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Zusammenfassung 
 

Im zweiten Teil der Anwendungsbezogenen Bildungsforschung sollen 
die theoretischen Konzepte aus Teil 1 in die Praxis übertragen werden. Dabei 
wird ein Vorschlag unterbreitet, wie die aufgezeigten Schwierigkeiten 
umgangen werden können, so dass sinnvolle Evaluationen von E-Learning im 
Vergleich zu traditionellen Lernformen durchgeführt werden können. In 
diesem Kurs steht die praktische Relevanz der theoretisch entwickelten 
Maßnahmen im Vordergrund. 

 

Lehrziele 
Nach Absolvierung des Kurses sollen die Studierenden in der Lage 

sein, die theoretischen Konzepte aus Kursteil 1 in die Praxis zu übertragen.  

Dabei sollen sie die Relevanz der Festlegung und Messung von 
Lernzielen kennen und ein anwendungsbezogenes Evaluationsdesign 
festlegen können.  

Darüber hinaus sollen sie Hintergrundwissen zur 
kompetenzorientierten Ausbildung erhalten haben und Lernziele und 
Kompetenzen abgrenzen können. 

 

Vorbemerkung 
 

Der vorliegende Kurs entspricht in weiten Teilen meiner 
Dissertationsschrift zur Evaluation mediengestützten Lernens: 

Preußler, Annabell (2008): Wir evaluieren uns zu Tode. Möglichkeiten 
und Grenzen der Bewertung von Online-Lernen. Eine Meta-Evaluation. 
Dissertation, FernUniversität in Hagen. WWW-Dokument unter 
http://deposit.fernuni-hagen.de/505/. 

Diese wurde als Studienmaterial didaktisch aufbereitet. 
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1. Einleitung 

Während sich der erste Kurs der Anwendungsbezogenen 
Bildungsforschung dem Problem der Messung von Lernerfolg in erster Linie 
auf theoretischem Wege genähert hat, soll es in dieser Kurseinheit um die 
praktische Umsetzung der Inhalte gehen. 

Nach wie vor stehen wir vor drei entscheidenden Fragen:  

• Wird durch E-Learning ein höherer Lernerfolg erzielt als durch 
traditionelles Lernen?  

• Was macht Lernen überhaupt erfolgreich? 

• Wie kann das festgestellt werden?  

Viele Studien zielen auf den Vergleich von Online- versus 
Präsenzlernen ab. Doch ist solch ein Vergleich sinnvoll? Ergebnisse von 
Evaluationen mediengestützten Lernens zeigen hier sehr unterschiedliche 
Ergebnisse, so dass sich die Frage stellt, ob Lernerfolg eindeutig 
operationalisierbar ist und unspezifische Vergleiche von Online- versus 
Präsenzlernen uneingeschränkt sinnvoll anwendbar sind.  

Auch in diesem Kurs sollen Sie sich mit Fragen zur Evaluation von  
E-Learning und mit der Analyse von Vergleichsstudien auseinandersetzen – 
jedoch auf praktischere Art und Weise als in der ersten Kurseinheit und mit 
mehr Eigenaktivität.  

Der Kurs enthält neben reinem Lehrtext auch Aufgaben und 
Lösungsvorschläge. Darüber hinaus sind wichtige Merksätze hervorgehoben. 
Im Glossar finden Sie eine Übersicht der wichtigsten Begriffe. 

Fragestellungen der 
Kurseinheit 


